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Flaggen für die Demokratie: CDU setzt
Zeichen gegen die AfD!

Im Osten Deutschlands wehen deutschlandflaggen als
Zeichen gegen die AfD, beschlossen von CDU-Landrat am

Tag des Grundgesetzes.

Wittenberg, Deutschland - In der Lutherstadt Wittenberg und
im gesamten Landkreis sind seit dem 23. Mai, dem Tag des
Grundgesetzes, an öffentlichen Gebäuden Deutschlandflaggen
zu sehen. Diese Maßnahme wurde vom CDU-Landrat
angeordnet, um ein starkes Signal gegen den Einfluss der AfD zu
senden, die bei den Kommunalwahlen im Juni 2022 in acht
Bundesländern gewonnen hat. Sepp Müller, CDU-
Bundestagsabgeordneter, betonte, dass es wichtig sei, eine
klare Haltung gegen die AfD einzunehmen, um deren Einfluss zu
begrenzen. Der Beschluss zur Beflaggung ist Teil einer Strategie,
vermeintliche Anträge der AfD, wie den zur ganzjährigen
Beflaggung mit Schwarz-Rot-Gold im Kreistag Jerichower Land,
vorwegzunehmen und zu umgehen.



Die AfD hat in Ortrand, wo sie bei der Bundestagswahl über 47
Prozent der Stimmen erhielt, bereits neue Wählerstrukturen
etabliert. Niko Gebel, Amtsdirektor von Ortrand, beschreibt die
Realität der Wählerstruktur und betont, dass eine
Zusammenarbeit mit einigen AfD-Vertretern möglich ist, auch
wenn er vor extremen Ansichten warnt. Dies stellt die CDU vor
eine Herausforderung, wie Jana Schimke, eine Abgeordnete der
CDU, klarstellt. Sie warnt vor einer Selbstaufgabe ihrer Partei
durch zu große Nähe zur AfD, während in der Region bereits
mehrere Vorfälle rechtsextremistischer Natur zu beobachten
sind.

Politische Brandmauern und ihre Wirkung

Die politische Landschaft in Deutschland steht seit Jahren unter
Druck durch den Rechtsextremismus, der eine fortlaufende
Gefahr für die demokratischen Strukturen darstellt. Historisch
betrachtet gab es in der Bundesrepublik bereits Brandmauern
gegen verschiedene Parteien, insbesondere gegen die PDS und
die Linkspartei. Diese Brandmauern, die seit 1994 an Strahlkraft
verloren haben, zeigen, wie politische Abgrenzung versucht,
dem Einfluss extremen Denkens entgegenzuwirken.

Die CDU/CSU hatte früher auf eine Brandmauer gegen nicht
verfassungsfeindliche Rechtsparteien verzichtet und somit einen
schwierigen Raum geschaffen, in dem Rechtsextremismus in
Deutschland gedeihen kann. Die Weimarer Republik ist ein
Beispiel dafür, wo das Fehlen klar definierter Grenzen zu einer
Spaltung der Gesellschaft führte und extremistische Kräfte an
Macht gewinnen ließ.

Aktuelle Entwicklungen und die Rolle der
AfD

Rechtsextreme Strukturen in Deutschland sind vielfältig und
reagieren dynamisch auf gesellschaftliche Entwicklungen. Die
AfD, die seit 2021 als „rechtsextremistischer Verdachtsfall“ gilt



und am 2. Mai 2025 offiziell als „gesichert rechtsextremistisch“
eingestuft wurde, spielt eine bedeutende Rolle in diesem
Kontext. Diese Einstufung verdeutlicht die kontinuierliche
Bedrohung von Demokratie und gesellschaftlichem
Zusammenhalt durch rechtsextreme Ansichten und Populismus.

Der Umgang mit Rechtsextremismus erfordert eine
differenzierte Betrachtung der Strukturen, die sich innerhalb
dieser Bewegungen gebildet haben. Informelle Gruppen, wie
auch formal organisierte Parteien, nutzen die Angst und
Unsicherheiten in der Bevölkerung, um ihre Ideologien zu
verbreiten. Die Allgegenwärtigkeit dieser Strukturen und die
Vernetzung über soziale Medien erschweren die Bekämpfung
des Rechtsextremismus. Zudem stellt die gegenwärtige
gesellschaftliche Lage, verbunden mit einer wachsenden
Nachfrage nach rechtsextremen Angeboten, eine ernsthafte
Herausforderung für die Demokratie dar.

Mit dem Ziel, politisch zu agieren und die Kluft zwischen
demokratischen und rechtspopulistischen Ansichten zu
verdeutlichen, bleibt abzuwarten, welche Strategien die Parteien
entwickeln werden, um den rechtsextremen Tendenzen
entgegenzuwirken und die gesellschaftliche Stabilität zu wahren.
Politische Brandmauern sind nur so stark wie das
gesellschaftliche Fundament, auf dem sie errichtet sind.

Die anhaltenden Debatten zeigen, wie notwendig es ist, sowohl
auf gesellschaftlicher als auch auf politischer Ebene gegen
rechtsextreme Strömungen vorzugehen und dabei das
demokratische Werteverständnis zu wahren, um einen weiteren
Einfluss dieser Gruppierungen zu unterbinden.
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